
" Ziele setzen Wege gehen "

  "Getrennt und doch gemeinsam" 
 Ein Video zum Globalen Lernen in Zeiten von Corona
 
   "Neue Wege gehen" war dann zu Zeiten von Corona tatsächlich sehr wörtlich zu nehmen. Unterricht in der
VHS Cloud, in virtuellen Räumen war neu für alle, aber es hat super geklappt. 
 Wie einfallsreich die Teilnehmenden damit umgegangen sind, zeigt sich eindrucksvoll im unten verlinkten
Videos zum Thema "Getrennt und doch Gemeinsam" (Globales Lernen - We are one World), dass im Online
Unterricht im Rahmen der Projekte " Zu Gast und zu Hause" und "I habe a dream" entstanden ist.  Mehr
dazu finden Sie hier 

...ist das Motto der Entwicklungsarbeit des Fachbereichs 9 der Volkshochschule Bochum im

Bereich Schulabschluss PLUS.

Damit reagiert die Volkshochschule Bochum gemeinsam mit vielen anderen Volkshochschulen

 und Weiterbildungseinrichtungen in anderer Trägerschaft auf den zunehmenden Bedarf junger

 Menschen, die in ihrer Pflichtschulzeit keinen Abschluss geschafft haben, einen Schulabschluss nachzuholen.

 Das Land begrüßt dieses Engagement und unterstützt die Volkshochschulen in ihren Bemühungen,

 jungen Menschen neue Wege in Ausbildung und Beruf zu eröffnen.

 

 Jährlich verlassen etwa 12.000 junge Menschen die Schulen des Landes NRW ohne Abschluss.

 Die meisten von ihnen bleiben ohne Ausbildung; viele von ihnen langfristig auch ohne Aussicht

 auf einen Arbeitsplatz. Ihre Integration in die Berufs- und Arbeitswelt wird durch die arbeitsmarktpolitische

 Entwicklung der letzten Monate immer schwieriger. Die Arbeitsmarktrisiken dieser

 Gruppe haben sich damit erheblich vergrößert.

 

 Erst durch verstärkte berufsorientierende Maßnahmen und durch die möglichst konkrete

 Zielsetzung einer beruflichen Eingliederung in den Arbeitsmarkt sind sie motivierbar, doch

 noch einen dazu notwendigen Schulabschluss anzustreben. 

ZBW -  Der Zweite Bildungsweg

Der zweite Bildungsweg in den Weiterbildungseinrichtungen darf daher von seiner formalen,

 seiner inhaltlichen und seiner methodisch-didaktischen Ausrichtung nicht schlicht dem ersten

 Bildungsweg folgen.

Die Schulabschluss-Lehrgänge an den Weiterbildungseinrichtungen müssen unter dem

 Gesichtspunkt der Erwerbsweltorientierung und der beruflichen Eingliederung ausgerichtet
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https://ssl.vhs-bochum-zbw.de:8443/vhs-bochum-zbw.de/index.php?page=316


 werden. Ziel ist die Vermittlung in den Arbeitsmarkt durch vorwiegend berufsorientierende und -

 qualifizierende Elemente der Weiterbildung, bei gleichzeitigem Erwerb eines Schulabschlusses.

 

 Ein gelungener Schulabschluss ist immer noch wichtige Grundlage 

 und Voraussetzung jeder beruflichen Qualifizierung.

 

http://ssl.vhs-bochum-zbw.de:8443/vhs-bochum-zbw.de/index.php?pdfview=1
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